
MAGAZIN
FRÜHJAHR 2012



Liebe Aktivmitglieder, 
liebe Ehrenmitglieder und Freimitglieder 

mein erstes Präsidialjahr ist vorbei und ich möchte 
mich bei euch allen für die Unterstützung im 
vergangenen Vereinsjahr bedanken. 

Dieses erste Jahr war gespickt mit diversen 
Schwierigkeiten, welche wir zu meistern versuchten 
im Vorstand. Aber schliesslich ist bekannt, dass „noch 
kein Meister vom Himmel gefallen ist“! 

In diesem Sinn freue ich mich auf das neue Vereinsjahr 
mit euch und auf viele interessante Begegnungen bei 
unseren verschiedenen Anlässen. 

Eure Präsidentin 
Susanne Del Conte 

Liebe Vereinsmitglieder, 

mit sofortiger Wirkung hat unsere Aktuarin Jasmin Gautschi, in gegenseitigem 
Einverständnis, ihr Amt niedergelegt. 

Hocherfreut darf ich euch mitteilen, dass Nicole Kos ihr Amt übernehmen wird. Als 
langjähriges Mitglied unseres Vereins kennt sie die Strukturen bestens. 

Wir heissen sie bei uns im Vorstand herzlich willkommen und wünschen ihr viel 
Freude an dieser neuen Aufgabe. 

Eure Präsidentin 
Susanne Del Conte 

Communiqué Aktuarin

Info der Präsidentin



Fuchsjagd 6. November 2011

Die diesjährige Fuchsjagd fand in Hünenberg statt. Sie wurde von der Familie 
Zimmermann organisiert. Während 2 ½ Stunden ritten wir von Hünenberg, Richtung 
Maschwanden nach Sins und wieder zurück nach Hünenberg. 

Ab 9.00 gab es Kaffee und Gipfeli. Schon bald trafen die ersten Pferdetransporter ein. 

Etwa um 10.00 Uhr ritten wir los. Wir machten zwei Felder. Das eine Feld wurde von 
Evi Zimmermann und das andere von mir angeführt.

Bei wunderschönem Wetter und Sonnenschein ritten wir durch den Wald Richtung 
Maschwanden in die Kiesgrube.

Dort genossen wir trotz warmem Wetter die 
feine Kürbissuppe, auch Lebkuchen gab es.

Mit vollem Magen ging es weiter. Im Wald gab 
es lange Strecken zum Tölten. Das letzte Stück 
vor dem Finish ging der Reuss entlang. Über 
die alte Holzbrücke wechselten wir den 
Kanton. In Sins an der Reuss fand der Finish 
statt.



Über 12 Reiterpaare wollten dieses Rennen gewinnen. Der Start war etwas eng, so 
ritten wir gemeinsam im Schritt nebeneinander, bis Evi das Startzeichen gab. Schon 
bald hat sich das Feld etwas in die Länge gezogen. Lange Zeit war es ein Kopf an Kopf 
Rennen. Doch Bjalla konnte sich mit mir aus dem Staub machen. Trotz einer 
Schlangenlinie quer über das Finishfeld, kamen wir zuerst über die Ziellinie. So 
konnte ich meinen Titel erfolgreich verteidigen.

Die nächste Fuchsjagd wird somit auch wieder in Hünenberg stattfinden.

Gemütlich ritten wir nach Hause. Alle Pferde 
durften sich in der Reuss eine erfrischende 
Abkühlung holen.

Als alle Pferde untergebracht waren, gab es zu 
Essen. Es gab Salat, Bratkartoffeln, Bratwürste 
und viele Desserts.

Es war eine wunderschöne Fuchsjagd, das 
Wetter spielte mit und alle hatten die Pferde im 
Griff.

Bedanken will ich mich auch bei meinen 
fleissigen Helfern und hoffe, dass ich das 
nächste Jahr wieder auf euch zählen darf.

Freundliche Güsse

Luzia und Bjalla



Chlausritt 4. Dezember 2012

Wer hätte gedacht, dass der Chlausritt am 4.12.2011 bei angenehmen Temperaturen 
und grünen Wiesen stattfinden würde. 

Nach einem zügigen Ritt genossen die Anwesenden ein gemütliches Raclette und 
"Chlausenfutter". 

Vereinsessen 14. Januar 2012

Alle Jahre wieder.

Das neue Jahr beginnt der Li-Re mit Essen. Immer im Januar. Und meistens an einem 
anderen Ort. Deshalb ist dies auch immer spannend. Dieses Jahr 
beehrten wir das Rest. La Bussola in Othmarsingen.

Nur grad ca 14 Mitglieder fanden den Weg dorthin, obwohl doch Essen nebst 
Islandpferdreiten zu den 3 schönsten Dingen des Lebens gehört. Natürlich wurde 
auch fleissig geplaudert. Worüber wohl? Ganz bestimmt nicht über die Arbeit, oder 
die abendlichen Nachrichten.

Diesen Abend finde ich eine tolle Sache. Man hat nämlich Zeit und Musse, mal in 
gemütlicher Runde einander besser kennen zu lernen.

Es hat, wie immer, grossen Spass gemacht. Und abgenommen habe ich nach dem 
Dessert auch nicht.

Herzlichen Dank, Erich.

Bericht von Ursula Frydenlund



GV IPV CH 17. März 2012

Eine Generalversammlung ist eine trockene Sache, denkt man. Lieber ausreiten 
gehen, am liebsten in Gesellschaft – das wäre die Alternative. Aber dann setze ich 
mich trotzdem in meine Blechkutsche und besuche die GV auf Gut Bocken. Dank Navi 
finde ich es auf Anhieb: am Rande von Horgen, eingebettet in eine wunderschöne 
Landschaft. Die Gartenanlage und das Haus verbinden alt mit neu, inspiriert mich 
über den Familienbesitz nachzudenken und die Politik die damit geschichtlich 
verbunden ist, meisterhaft erzählt von Prof. Isenbügel beim Galadinner, nach dem 
offiziellen Teil.

Aber als Erstes, freue ich mich über einen Tisch voll Li-Re Mitgliedern und 
Ehrenmitgliedern! Angeregt durch interessante Gespräche mit den Tischnachbarn, 
natürlich über Pferde und was damit zusammenhängt, beginnt die GV pünktlich.

Unser Präsident, Roger Scherrer, führt mit sicherer Hand und engagiert durch die GV. 
Durch die gute Organisation sind wir nach kürzester Zeit schon bei der Pause 
angelangt. Im Foyer hat unser Clubmitglied Claudia Odermatt mit ihrem Team einen 
Stand aufgebaut mit Reitartikeln. Danach schaue ich mir die interessanten Rückblicke 
auf die Vereinsgeschichte an, zurzeit noch in Ordnern, aber ab nächstem Jahr als 
Buch erhältlich zum Abschluss des 50 jährigen Jubiläums.

Der geschäftliche Teil geht weiter: es wird diskutiert über ein Sponsoring der IPV CH 
für ein Therapiepferd. Als Jubiläumsgeschenk, an eine Institution die sich seit Jahren 
für Behinderte einsetzt.

Die Wahlen werden vorgenommen, es gibt keine Überraschungen. Alle die sich zur 
Verfügung stellen werden gewählt. Neu wird die Geschäftsstelle mit einem 20%-
Pensum besetzt, d.h. es wird nicht mehr ehrenamtlich gearbeitet, sondern die 
Stunden werden bezahlt.

Mit diesen offiziellen Strukturen wird klar, dass der Verein gewachsen ist, gross 
geworden ist und einen festen Platz hat in der Pferdeszene. Dies wird unterstrichen 
durch die offizielle Vertretung des SVPS aus dem Bereich Zucht und der Besuch des 
deutschen Präsidenten der IPZV. 

Der gemütliche Teil findet dann in der umgebauten Reithalle statt. Ein Galadinner das 
keine Wünsche offen lässt, elegant gekleidete Damen und Herren die zu den Klängen 
einer hervorragenden Band bis weit in die Nacht tanzen, sowie die Verleihung der 
Awards runden den gelungenen Anlass ab.

Bericht von Susanne Del Conte, Präsidentin Li-Re 



Osterritt 9. April 2012

Noch am Ostersonntag hatte es dem Osterhasen 
zünftig auf die Mütze geschneit, und so 
beobachteten wir den Himmel über dem 
Ostermontagmorgen im mit Raureif bedeckten 
Hendschiken skeptisch. Aber es blieb freundlich, 
kalt zwar, doch bis auf ein kurzes Niesel-
Zwischenspiel kamen wir trocken durch unseren 
Ritt.

10 Uhr Abritt oder Besammlung? Egal, jeder der 8 
Reiter verteidigte sein feines Buttergipfeli mit 
Kaffee oder Tee nachdrücklich seinem Pferd 
gegenüber, und als die Allerletzte noch dem 
roten Roniger-Klo einen Besuch abgestattet  und 
auch Heidi sich wieder auf den Weg zu Nicoles 
Auto gemacht hatte, ritten wir über Feldwege bis 
zur ersten Eisenbahnunterführung, wo Nicole 
und Herbert sich auf ihren Mega-Isis schon ziemlich bücken mussten, damit ihre 
Kopfbedeckungen den Tunnelhimmel nicht küssten.

Wir ritten – in einvernehmlichem Tempo und gesittet - über Töltwege, Wald- und 
Bergpfade sowie geteerte Strassen über Lenzburger, Möriker, Othmarsinger, 
Brunegger und Mägenwiler Gemeindegebiet hinauf in die Nähe des Meiengrüns und 
wieder nach Hendschiken zurück, wo die angegrasten Pferde eine Weide, die 
anderen einen Heuhaufen vorfanden. Ob auch Lillys Hund etwas abbekam, bleibt zu 

hoffen. Die Reiter jedenfalls begaben sich per 
Auto ins Meiengrün, der einzigen Beiz weit 
und breit, die offen war. Dort begegneten wir 
endlich auch noch dem Osterhasen, zwar nur 
in Schoggi-Form, aber er verkürzte uns 
angenehm  die Wartezeit, bis das Essen in der 
neu renovierten, hellen und freundlichen Beiz 
aufgetragen wurde.

Es war ein angenehmer, der kalten Temperatur 
entsprechend nicht  zu langer Ritt mit einem 
fröhlichen und geselligen Ausklang, wie 
eigentlich immer.

Kommt bald mal wieder!

Susanne Roniger



BEAPferd12

Am 2. Mai machten wir uns früh morgens mit dem Zug auf den Weg nach Bern. Das 
Ziel war die BEAPferd 12. Wir wollten die Islandpferde-Fortbildung besuchen.

Bereits an der Tramstation hatten wir das erste Highlight. Am Perron stand ein Herr 
mit rotem T-Shirt, unter der Baseballkappe schauten längere, gekrauste, weisse 
Haare hervor. Die Frisur hatte starke Ähnlichkeiten mit einem Clown. Der Herr 
instruierte die wartenden Fahrgäste, wie und wo sie sich hinstellen sollen. Sobald ein 
Tram einfuhr gab er weitere Instruktionen in breitem Berndeutsch über sein Headset 
bekannt.

„zuerst aussteigen lassen, zügig einsteigen, wegtreten von den Türen“ waren nur 
einige Infos. Dank diesen Anweisungen ging der „Verlad“ sehr zügig voran.

Beim Messegelände angelangt verschafften wir uns mit Hilfe eines Planes die 
Übersicht. In der „kleinen Arena“ fand um 11 Uhr eine 15 minütige Präsentation der 
Islandpferde statt. Anschliessend schauten wir uns in den Hallen um. Es gab viele 
verschiedene Pferderassen zu bestaunen. 

Während des Mittagessens schauten wir in der „grossen Arena“ die 
Mittagsrassenschau Pferd an. Mit einem Fahnenritt der Islandpferdeschaugruppe 
wurde das Islandpferd vorgestellt.

Die Facharena war sehr gut besetzt. Das eine oder andere Gesicht kam einem 
bekannt vor. Um 14 Uhr begrüsste Roger Scherrer, Präsident der IPV Schweiz die 
Anwesenden. Er erläuterte das dreiteilige Programm; Benni Lindal, Gang-Studie und 
Apéro.

Der isländische Berittmeister Benedikt G. Lindal gab 1½ Stunden Einblicke in seine 
Ausbildungsarbeit. Seine Arbeitsweise demonstrierte und kommentierte er an vier 
verschiedenen Pferden. Vier Punkte sind ihm sehr wichtig, diese wiederholte er auch 
immer wieder: 

Es war sehr interessant und spannend seinen Ausführungen zu zuhören und seine 
Arbeit zu beobachten.

Zuhören Verstehen Akzeptieren Vertrauen

Im Anschluss wurde die neuste 
Islandpferde-Studie des Tierspitals 
Zürich präsentiert.

Mit der kompetenten Einweisung 
des „clownhaften“ Herrn vom 
Vormittag klappte auch der 
„Verlad“ für die Tramfahrt zum 
Bahnhof wieder problemlos.

Bericht von Luzia Hurni



Nächste Termine

Fr/Sa 18.-19. Mai 2012
2 Tagesritt mit Susi Del Conte und Nicole Kos
Tel: 056 472 28 53

Sa/So 19.-20. Mai 2012
Tölt Wochenende bei Eve Barmettler, Reussegg
Hestarhof Tel: 041 787 17 76
Auf Kosten des Clubs kann nur an einem 
der drei Kurse teilgenommen werden.

Sonntag 17. Juni 2012
Sonntagsritt mit Gymkhana
bei Arlette und Leo Gahler, Künten
Tel: 056 470 77 70

Sa/So 23.-24. Juni 2012
Tölt Wochenende bei Eve Barmettler, Reussegg
Hestarhof Tel: 041 787 17 76
Auf Kosten des Clubs kann nur an einem 
der drei Kurse teilgenommen werden.

Sonntag 8. Juli 2012
Sonntagsritt bei Silvia und Roland Birrer in Hagendorn 
Tel: 041 780 85 23

Sonntag 19. August 2012
Sternritt ins "ewige Liechtli", Werd
Info: Evi Zimmermann, 041 780 25 62

Sonntag 16. September2012
Bettagsritt in Einsiedeln mit Pferdesegnung
Info: Susi Del Conte 056 472 28 53

Sa/So 15.-16. September 2012
2 Tagestrekking in Les Breuleux, Jura
Info: Michelle Kesselring 062 842 22 03

Sonntag 23. September 2012
Organisator für Sonntagsritt gesucht!!!



Im Bann der Isländer

Einmal berührt

kribbeln verspürt.

Wehende Mähnen im Windspiel gesehen

nie andere Wesen so Laufen gesehen.

Erhobener Kopf, wachsame Augen,

neckisches Treiben auf freien Weiden.

Glauben zu schweben…

Es kann nichts Schöneres geben!

Nervenstark und selbstbewusst

einfach pure Lebenslust.

Ihre federnde  Schritte, ihren Atem zu spüren

sie haben Talent unsere Sinne zu rühren...

Einmal gesehen

nun kann kein Tag mehr vergehen

ohne den Isis nahe zu stehen!

Mareen Schulz

Eingesendet von Luzia Zimmermann



Adressen Vorstand

PRÄSIDENTIN
Susanne Del Conte 
Grünstrasse 6 
5430 Wettingen
praesi@li-re.ch
056 427 28 53

AKTUARIN ad Interim
Nicole Kos
Dorfstrasse 20
5444 Künten
aktuarin@li-re.ch
079 320 45 55

SPORTCHEFIN
Michelle Kesselring
Talbachstrasse 29
5722 Gränichen
michelle.kesselring@talbach-hof.ch
062 842 22 03

VIZEPRÄSIDENTIN
Evi Zimmermann
Drälikon 17
6331 Hünenberg
ae.zimmermann@bluewin.ch
041 780 25 62

KASSIER
Erich Roniger
Othmarsingerstrasse 6
5604 Hendschicken
eroniger@bluewin.ch
062 891 62 85

Seit ca. einem halben Jahr haben wir eine Webseite. Unsere Webadresse lautet
, schaut doch mal rein.

Auf der Website wird möglichst aktuell über unseren Verein, Anlässe, etc. informiert. 
Fotos, Berichte und andere Vereinsinformationen sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Unter der Rubrik „Link“ können Vereinsmitglieder ihre eigene Website kostenlos 
aufführen lassen. Interessierte melden sich bei der Webmasterin Luzia Hurni unter 
kontakt@li-re.ch.

Webmasterin Luzia Hurni

 
www.li-re.ch

Li-Re im Netz
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